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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTSB Aistaig II : TSV Hochmössingen III 
Samstag, 10.12.2022, 16:00 Uhr

Raible und Hezel bleiben gegen den TTSB Aistaig II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 traf der TTSB Aistaig II am vergangenen Samstag auf den TSV
Hochmössingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Bemerkenswert war, dass der TTSB Aistaig II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Pieniazek / Müller
gegen Henninger / Kopp konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnten Rieder / Schimon ihren Gegnern Raible / Hezel letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Einen Zähler für die Gäste mussten Melchinger / Schneider bei
der 1:3-Niederlage gegen Hezel / Bantle hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Robert
Pieniazek bei seinem 3:1 gegen Rainer Henninger doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Auf Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Peter Müller und Uwe Raible, bevor sich der Gastspieler mit
3:2 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Marcel Rieder
konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Josef Kopp beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Stefan Schimon, beim 9:11, 11:8, 3:
11, 6:11 gegen Ludwig Hezel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. 11:13, 11:9, 9:11, 11:7,
11:8 hieß es indessen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Andreas Melchinger und Berthold Hezel die Klingen kreuzten. Das war
nichts für schwache Nerven. Norbert Schneider verlor am Nachbartisch seine Partie indessen gegen
Jochen Bantle unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Den Sieg von Uwe Raible konnte Robert Pieniazek im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht kurzen Prozess
machte im Anschluss indes Peter Müller beim 11:5, 11:4, 11:4 mit Rainer Henninger. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für das Team verpasste Marcel Rieder bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Ludwig Hezel. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 5:7. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Stefan Schimon beim 2:3 gegen Josef
Kopp. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor
Schimon dennoch im 5. Satz. Andreas Melchinger hatte gegen Jochen Bantle beim 11:7, 11:6, 11:2
indes wenig Probleme. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Norbert Schneider, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Berthold Hezel verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTSB Aistaig II am 10.12.2022 gegen die
SpVgg Dürrenmettstetten erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Hochmössingen III erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTSB Aistaig II

Doppel: Pieniazek / Müller 1:0, Rieder / Schimon 0:1, Melchinger / Schneider 0:1 
Einzel: R. Pieniazek 1:1, P. Müller 1:1, M. Rieder 1:1, S. Schimon 0:2, A. Melchinger 2:0, N.
Schneider 0:2 

 TSV Hochmössingen III
Doppel: Raible / Hezel 1:0, Henninger / Kopp 0:1, Hezel / Bantle 1:0 
Einzel: U. Raible 2:0, R. Henninger 0:2, L. Hezel 2:0, J. Kopp 1:1, J. Bantle 1:1, B. Hezel 1:1


